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Montags den 8Dcmb. l8o^

WöcheMchrJeverischr

Ullv

V e r o rd nuu g.- WaiinKayserl. Regierung vorliegende«
Umständen gemäß bewogen worden des Ver-
bot der Ausfuhr deS Roggens , Gchwekne-
fieischesund der Bukker noch vorerst auf 6
Boche« zu verlängern, so wird solches hier-
durch öffentlich bekannt gemacht und dabey
besohlen , daß Keiner bep Vermeidung der
angedroheten Strafe von zs Goldfl. und« iederherbeischaffung der Quantität deS
Versandten aus der Kremde sich unterstehen
söffe , in den nächstfolgenden 6 Wochen v«n
zo Novbr . angerechnet , und bis auf wei.
tece Verordnung, das geringste cs fep Rog.
gen , Schweinefleisch ^)der Butter auswärts
zu verkaufe » oder aus dem Landezu Irans-' portiren , auch den Amtleuten und dem Ad.
vocato Fisci bep Strafe eigener Dei antwor.
tmig aufgegeben aus die Befolgung dieser
Verordnung mit aller Gtrcuge zu haltenund
Cvntravenieuten zur Bestrafung i-ep der Re,
gierungarijUjejgen . Woruachsichein jeder
zu achten SlgnatUM Jever den iy Nov . igso

Aus der Regierung.

Gericht! - Procl.r Da Eonststortum mit Vorbehalt
Landesherrlicher Conflrmatkon beschlossen,das zu Slarum t» Sillensteder Kirchspielnahe bey Accum belegene . vormalsLübbe
Harcken Janssensche , jezt aber der hiesigen
Provinzial,chule zustehends Landguth mit
sämtlichen Zuvchörungen durch den ietzigenSchulprovijor Lauts aus freyer Hand meist,bittend zu verkaufen, wozu der ttrminusaufnMontag den ; Ianuarp künftigen Jahres des
Machmittags 2 Uhr in derWittw» Hammer-
fchmidten Behausung biete,bst angesetzet wor¬
ben, so wird dieses hiedurch nicht nur öffent¬lich bekannt gemacht , sondern auch vorlau.
fig zugleich angezetge»,

c . daß dieses kandguth , außer den in
Erbpacht ausgcthanene« enlfernekenStücken- 8 Marke» groß sev , und der tetzige Päch¬ter dafür 490 E iährlich an Pacht erleget,daß sodann

s . von den krbpachtsstürken jährlich 40E ir sch an den Hauplheerd abgetragenwerdenmüssen , und daß



tz. dieses iaudgmh eine angenehme Lage,
Kohr und sehr geräumige Hvfstelle und gros¬
sen Garten habe , und daß die Scheune und.
das Backhaus vor kurzen Jahren erst neu
gebauet, wotdeH , auch das Wohnhaus sehr
geräumig ? und im guten baulichen Stande
sich befinde.

Wer also Lust bezeigen möchte dieses Land»
guth cum Pereinentits an fich zu kaufen,kann ßch besagten Ja », k- I . in der Witt,
wo Hammerschmltüen Behausung des Nach¬
mittags s Uhr ciufinden , und nach Gefal¬len accordiren , auch daselbst , oder bey dem
Schulprovissr Lauts die Verkaufsvedtngun»
gen »4 Tage vor dem Verkauf einschen.

Sigill - Jever den iffen Decbr. igoo.
Aus Kaiserlichem Consrstorio.^ . S Es - sollen eichen und tannen enden

Holz .i wje '
aüch . büchen Bäumt aufm Gramm

nicht weniger eichen , eirckrn und liefern
Klafterholz , nebst eicheirund kiefern Stamm.
Holz , vffe .-<liich verkaufet werden . Die Lieb¬
haber können sich dabcro am Montage als
den izten dieles des Nachmittags um i Uhr)n Up Jever einfindcn . und der Bergan,
tungsorvnung gemäß kaüfen .. Kiäill .iMherLen 5, Detbr , iMo .

' '
- Aus der Canimeri

3 ^ ;'ann der Haurniann im Tettenser
Kirchspiele Bemerk Bemerk, mit feinem ma¬
jorennen Sohne , Gerd Albers Bencers.
Heuermann auf Johann ffolckcrs Carstens
Lande Mn daselbst , anheure persöhnlich Lei
hjcstgem Landgerrchke aiigezfiger , wie er,
keKt?re^ , wegen der ibn letzt , drücken den
Gchulbcniast - Md . weil ersterer fich sonst fei¬
ner nicht ferner x/fp Berichtigung derselben
pnnehmen köntire, is ,̂ 5 das ratpfamstr
erachtet;, und sich entschlößei, haZ .̂ . M der
Verwaltung seines Vermögens e.nM 'Mn,
zu begeben, , und solche seinem Vater gänz¬
lich und drrgeflallt daß ohne dcßrnZuziehung,«nd Autorisation seine fernere Handlungen
vorerst , und bis züiR gerichtlichen Widerruf.
dieses , unverbindlich st'yn-Men , zu übettM
gen , ersterer aber wie er die vo» seinemSohne ihm aii«esonnene Administration des.
ftn Vermögens angenommen habe , auch stch
dazu hiermit gerichtlich erkläret haben wolle:
so; ist dieser jjobiaem zufolgegewöhn ch rmas-
se« dazu desteliet j und wird die. voroeme kkrt

vonbefagten Gerd U. Senkers stcy willig ge¬schehene Entäußerung der Administration sei-nes Vermögens und die ganjlrchefAeberrra,gung drßelben an seines Datei , BeiikertBenters , hiermit öffentlich zr> jedermannsNachricht undNachachtung in effeciumjuris,bekannt gemacht : Jever d . chDec . i8oo.Aus Rußisch Kaiser !. Landgericht.P u b l ica n d um
Da der Verding dMzüm, ;BE

der Berdumer Kirche erforderlichen
HolH Materialien nicht approdiret mor¬
den , so wird der anderweitige Termin
zur Ausverdingung des erforderlichen
Eichen und Greinen Ho ltzev. auf dörr
12 Decbr . httmrc yngefehk,an welches
Tage sich Morgens um 9 Uhr Ännehf'
mungolusttge zu Wittmund einzufinden
haben . UebrigenS werden die auszu«
verdingenden HolH Sorten hierunter
speclal aufgeführet und sind die Ver-
dings - Conditlonenvorh ^ro .b̂ ymWitt-

-chrunder AmkgeriMe und dem Lauödau»'filetier Franzms eir.zusehen
i .) E i ch e n H 0 l H.

, 6a - 3 Fuß iZdlls - , 4 ^
a

18 Fufi44 Zolls , g- a chß FM
Zolls i a 12 Fuß 4 ZollS,ia6 Fuß 4 Z,
2 .) Greinen - Holtz Ostseisch.

2 a z 2 Fuß 44 Zolls Balcksn
2 a g8 Fuß ' Zolls gr . Richel 8 a -
? 6 Fuß Zolls Richel 4 a 4L Fuß
^ diro 4 a 44 Fuß Richel 28 a iL c
Fuß H Zolls dito 28 a 18 Fust § Zolls'
dito , sz a 12 Fuß F Zolls dito 28 a
' 8 Fuß § Zolls dito 4a Z ; Fuß §
Zolls dito s a z ; Fuß , § Zolls dit»
2 LZ 5 F . HZ d . 1405 F . chZ- d. 28
a -ch Fuß 4 Zolls dito 2 a 32 , 4 Zolls
dito iLO 4 >Fuß , 4 Zolls dito 2 a 24
4 Zolls ditö 2 a 42 Fuß H Zolls dito,,
L a roo Fuß 4 Zolls dico.

z . ) Greinen - Posten.



4 s rz Fuß ^ SoLsHostsn >^^ ar - BeMqxd MtzwW Kocheft stkre fäMch ^r
WMW .. .BH ^ zgqch Me » ' Ck«M « EuNrgebin itkw hierauf Loncursirs 'cEibrnü »'
gerichtlich >erMnr . Mvröaa ; - ft foekheni dem' - - , - L zu Folge alle muh jche, ' welche M besagte !,28 a zc>L Wß ^4. ZollLWreleu .,-< Berrchark.^ depicKAoebMund dMilGff-^ a 2 ? Fuß iL Z . 'dito , a ZoLuk . iS cher .

'
.SWden , halber odersonMe -Mfp-.tr.':. ^ w. .r, . .. Lr,«. ^kLÜno '. ikarderunuen Ü»I «svck-äi»«»»

r- -̂ Äslls drro - 2 a
hochqraKchx» K̂aaLgeeLÄM fn Person, odcv.

2 . L -ZS

o ;ro wqs. zurMuiSatÄftM '
angi

'
geb.eKü 'Forde'hftö

'
- . .2<s ser . rungen annoch üdrkK .u^ DMü Mrd oMzliquiöiren , auch ihr^ i>E habende Priori-kaecs - .RechrefttüsfüKen / unk ,

'

.̂ .^7
24 ZpEstarck , ?
20 O a ?Fnß . t

'
Zoi

Fuß i ' ZoM dito , 2 a . L8 Fußu AM
" « >

''
rv ^ „ ^ L- MontqgchLk - rrm ' Jtütivrr dcsnWstünkftige.5 » ) ^ MascheS »j - JM «s . MtzttiHe- HrkeftWS .diMÄ .

'
uhd-4 a 9 ^ O

'
jch>v5re

'
SroMG «Salö wqW -.p.« LhiMhlM MsMffIwÄchchkesi / >̂ s -ü tz 'Aü^ Mo , zä

'
ff L.v Fuß - ' unM ; der Berwarnüng . daß der oder die-Speerhotten, ' §> K^ FM dkvM ^ z j^ ge, welch- beßrgtcrmaßenan 'hen bestim . '

, o ^
- tennkgen nicht erscheinen unKVorffchende»

i 8 6up
i». ." Kr» nicht. LnachkMmsn .

' -weKek/tijcht gehöree^vltkmuntzoom li/ ^EZ/ttchte de» I § .̂ sonder'n ' mitihren Forderungen .von diesem,Nvvember -
'
iFSÄLoftcws. gänzlich abgewkesttt und ihnÄ, eia>- ? ' VM KDgl MWexichfWrtsmWd ?., stetes Stillschweigen äuftÜMt werden soll?,wird in Loniürfa Hinrtch Redlefs von Caro <- > Kniphamen den ly Nov rgoo . Hocvgras«linen - Svbl Credtrorum der.sich zu Schiffe , lich -rBentinckischcs itandgcricht hreselbst.wegbegebcne GeMetnschüldner / wegen unbe< , . Stegen . Garlichs . -kannten Auffernhalts zu dem anderweit auf . /Privat Sachen.7 - Jan . - ,>8Qv . htu.a>l^gefttzlkn MuidariÄis . . r . DerMchimngssteller und Commis-Termin , hm alsdänn über die Ansprüche der - . sionair Carl Hübltng bat Auftrag , mchrern.sich . .ad acta gLNzeidek « , Gläubiger Auskunft CapltÄien von zoo ajtch in größer»zu geben , edjcialfter verabladek,

widrigenfalls/ohne Rücksicht auf seine et¬waige Einwendungen » der tzomurs mitden ? Gläubigern und deren Mandatarien
ferner verhandelt , und der Kauffchtllingseines Evers , als das einzige . Object , der
künftigen rechtskräftigen Sentenz gemäß,vertheilet werden wirk

Wittmund im König ! Amtgerichte den ?tenRov . rSoo . Moehxing.
Conrurse

Demnach - der zu Accum wohnhafte

Summen , zur zinslichen Anleihe amlibie-theu und kann man die näheren Eedingu »,gen bei ibm erfahren . . .2 Diejenigen welche an dem zum San¬de verstorbenen Harm Lhcilen noch Foderunghaben , wollen solche binnen 4
'
Mochen beyendesvenannten Vormunde angeben und die

Bezahlung empfangen . Glcichfals weroenauch dietenigen , welche noch an den verstor.denen Harm Lheilen schuldig sind hiedurchan die Bezahlung ihrer Schuld erinnert , und
falls dt eft binnen 4 Wochen nicht verfügt wird.



Oben Vormünder solche eluzuklagev , genö.
nötdiget. Tiark Duschcr uud Johann Hi«. >rjch kührs als Vormünder über Harm Thet.
stn nachgelassene Kinder.

4 Dem geehrten Publicnmmache hie,
durch bekannt , daß ich jetzt wiederj folgende
Uhren' erhaltenhabe , als : französischegoldene .
Manns . undDavts Uhren, englische filber.
ne Taschenuhren mir drep »nd 2 Gehäusen,
wovon das dritte Gehäuse entweder laquirt,
oder mitSchildpat überzogen ist , ftanzösi-
sche silberne Tasche» -- Uhren mit zwep und
einem Gehäuse » wovom das zweite Gehäu¬
se , auch entweder laquirt , oder mit Schild»
hat überzogen ist , worunter einige sind wel.
che ausser Stunden und Minuten noch das
Datum den Tag der Woche und die Sekun . '
den anzeigen , einige Sorten Tafeluhrr» mit
schwarzen Gehäusen , und mit Gehäusen von
Mosalc » Arbeit, unter welchen einige sind,

. welche acht Tage gehen und schlage » , auch
repetiren , und einigt welche z6 Stunden ge,
hen , Voll und Viertel schlagen auch repekt,
reu, verschiedene englische Standuhrrn , wo » >
von die Kasten mit Nußbaumholz eingelegt
sind , und ! welche acht Tage gehen , dabey
Stunden , Minuten , Sekunden , Damm
und Mondwechsel Mzeigeo auch die halben
iiisd ganzen Stunden auf verschiedene Glo¬
cken vollausschlagen und repetiren, auch ftke.
sj .chc Wanduhren in halbe» Kaste« , auch
welche ohne halbe Kasten. Hiebei) mache
bekannt , daß ich diese Uhreu , wenn jemand
alte Uhren hat , und sie vertauschen will da¬
gegen annehmeu , und daß ich vor jede Uhr
die von mir gekauft wird ein ganz Jahr nu«
cntgcldlich einstehe. Ich bitte daher um vie-
lcnZuspruch , und verspreche reelle Bedie¬
nung und bWge Preise . Ada« Bach.

4 I . D . Grosse hat wiederum ein
chönes Sortiment allerlep Spielsachen für

fchndcrzumWeihnachtsgeschenk erhalten, wel-
Kies er nebst seinen andern bekannten Maa¬
ren für Wtgrn Preis offcrir« .
, > 5 Bep mir sind allerley Spielsachen

für ' Kinder zum Weihnachtsgcscheuck , Pup¬
pen mit und ohne Elaßqugen , wie auch an-
gezogene große und kieine dito , große und
kleine Postwagen , Karren und Pferde und
asierlep Galanternwaaren , auch seidene,
sammtc» und manjchestern Jallhüthe für

Kinder ; ersuche um geneigten Zuspruch.
Ave «. . ^ Kaufmann Koch. ,

6 Ich habe rzov E sogleich,
M »i ke I . plM . rooo in eiuer «der g«.
tpeilten Summen , gegen 4 proL . zu bell,
gen. Jever Len 26 . Rov . 1800.

Anger , Secrctair.
- Glaser Koch und Chefrau wolle«

4 Aecker auf der hiesigen Gast , so an des
Hrn . Justizrath Jürgens Dresche und dHr».
Cammerrath Kreist Aecker liegen , ft r,
Jahr im Grünen gelegen , ferner 4 Aecker
daselbst, bis an dHrn . Rendant Peeken Aecker -
die ,0 Jahr im Grünen,gelegen, und , Aecker
welche zwischen der Guperintendentur und
dHrn . Regierungsrath Frertchs Aecker lie- ,
gen, und » Jahr im Grünen gelegen , und
sämmtlich gut demistet sind, in Erbpacht
austhun . Liebhaber wollen sich am Sonn,
abend , den 20 Decemb . Nachmittags 4 Uhr
in drsl Gastwirth Linz Hause einstnden.

8 Der Kaufmanu Mosborn hat neue' '
moskowische Achte , engl . Senf , Erbsen,
«n» billigen Preis zw verkaufen.

9 Secrerair Ehrentraut will Sechs !
Matten km Osten der Rockenmühle , und
Sechs Wacken am Hocksweqe Berghamm
genannt , verkaufen, auch Fünf Matten tru
Lüden ldieses Berghamms belegen , erbbeu-
rrlich abtreten ; Die Liebhaber können sich .
desfalls trm Sonnabend dm iz Decbr Nach,
mittags tnder Frau Wittwe Hammerfchmidt
Hause einstnden, und nach den Conditione »,
die auch vorher bep dem Verkäufer einzu»
Lehen stnd , kaufen«

ro In der Borstadt ist eine gelegen«
Stube nebst Schlafkammer mit oder ohne
Weüblen an einen einzelne« Perso» Ostern zu
beziehen , zu vermischen , oder d' « Besitze,
rin will empaar Kostgänger «mnehmea
Nachricht bep Hübling.

n Ich mache dem geehrte » Publicum
bekannt daß bep mir zu bekommen . Zitz,
Kartuu , seidene , mousseline und cattuue Tü¬
cher , Manchester, schwarzer Last , Laken in
alle Sorten , Casimir , Bop und Alanelle,
Strümpfe , Dammasten in verschiedene«
Sorten , allerhand fertige Manns undFrau-
enkleider, neue Echans lovper, Kasftedoh.
neu von dp sch . pr : Pf gischbein »5 sch



vr . Pf . , R > ersuche nm genetzten Zuspruchs
Mofts .Jsral , in eer Hchlachtjiraßel
io Frftorich Ovechoff er Comp . haben

bch HiuriGO -t - n Jürgens ans Hocksiel «ad
bey FriebriU - Elafts ! in Jever holl . gnmeimd
graue Erbsen , wufse Bohnen . Ltei-kcr , Pfei¬
ft, ! ,

'
Püllen , in Qrmnrieac,e» für,

Pcci ^ zü verkaufen . auch sind sie in .VrrMei-
' nmiö ' M, Monat März ,?8c ' mir ihr Schiff,
bft ^ r z,! 'komme« , sie ersiMwclm : jeden
Mm , Und fecund welche,Mftr aus Holland
haben wollen um tzommißiqns sie per sprechen
billige Preise nnv reeL BchauL !uug,> und

Ulten daher um vielen. Zilsprnch,
v . n Es wird ein kleiner '

Haußknecht in
Jever in Jmn KauffmannsiHanK verlangt,
Lxr . inft Biel) umjugeheu weis auch Garten-
arbcir . verstehen imist . Wer lust und Geschick
kichkeil hklu har, ' Melde sich bcy Hübling.

' ^ Es ist aki zv Non ' ch c. e in kleiiier
gelbysHühner OSkkP , mft einem ledebb

'
Hals-

hgud versehen , gus Sengwarden entlauffen,
er solchen dem Assessor Kruckman » inSeng»
strden,wieder bringet , erhält . eine augemes.

stne Kelahnnng.
12 Die Witkwe Lummem will ihr sn

her Wasserpforrgraße stehendes vön Duuker
zun . : bewvhntes Haus und Scheu »« per.
Herrepn - oder in Erapacht avschnn , oder
sserkaufeti. Kerner will sie z Matten bepm
Hookwege - liegen verheile ! n. Die , welche
davon Gebrauch machcr wollen , können sich
am . ,1 y Dewmlur, - Keyrags,Abends , gegen
Z Uhr in d sWftche Wz Haust ein finden,
stnd mach den porzukgeudcn Bedingungen
alcord 'ren -- - °

: .,4 . .Zn meiner Handln ng drauche ich es.
neu Leh bv , schen ron guter Hei kunft ; wer
b ' e^u r -ist hat , gut schreibe « und rechne«
kann , d r eami sich je eher ft lieber Hey mir
me d n , und fadann nach ütemngekommene
tzcminanre sogleich die Lehrjahre antreren

Jever . C . A . Drost.
l 5 Ich bi» mit verschiedene couleuren

Saffian versehen «nd verspreche billigen
Preis . ^ J . H . AhrenS

>6 I . B Loht auf Mariengel hat
Flachs -zu verkaufen

l7 Die Wittwe khelmrichS am alte»
Markte hat einen schwarzbunter Bullen zum
Sprüngen zu üvnrlassea.

^ t§ De".- Advokat Müssen hak 460 vK
n GuId sogleich in Commisiv » zu c - .̂ cn.

- »9 Ich ersuche , diejenigen Kretüde,
0 tyir - snnoch Zeit ucd Erbpacht eure . !! ,
wiche in dieser Woche Merichrjgen Krell.

20 Wilhelm yrgcudors wird in der
nächsten Tagin mit einen Sommern von
Drcll und Leinwand htcher kommen, und
gep den HA-rn Lronchsn iogivrn,

21 Key Kaufmann Kanngicffcr in Je¬
ver ssud wieder zu bekommen graue und grü.
ne holl Erbsen auch noch Lavberdan zum
billjgtn Preis.

s , Key hem Kaufmann 8 Friedrich
Schlösser , sind beste neue Geelandiichs weif¬
st Bohnen , und bester Sago füc billigen
Preis zu haben.

2Z Fchhave seit einigen Tagen vcrschie»
dene nxue Waaren erhalten , welches dem
geehrtch Pubjicq hiedurch ergebenst anze ge.
Altz ; Moderne Sitze , .geköperte schlichte und
breite gestreifte Mansttzester , Swandou We¬
sten , schwarz, blau und gelben Delp , fefne
Herrn und Damen Filzhuthe , lange Weiße
und coüleurte seiden Finger Handschuh und
sonst bekannte Waaren mehr.

Ferner , fetu« breit gestreifte Strumpf«
Hosen , Feder - Muffen und seiden Hand¬
schuh ohne Finger erhalte ich noch dicstWoche.
. Jever . - F . A Milchen , junior.

2z Staubkalk ist bei den Rademacher
Stelling auf der Schlacht , die Tonne 2 E
»2 Gror Gold , in Coinmißion zu haben.

24 Da die'
zum Kesten der Einwohner

der Stadt und Vorstadt verschiedene Dan»
tirar Nocken anfttzo angelangcr iS , »nd Mir
der Lerthcilung desselben der Anfang ge¬
macht werden konn , als . wird hiedurch be¬
kannt gemacht , dass ein ftdci Einwohner der
Stadt und Vorstadt , Melcher davon zu ha¬ben wünschet » gegen baare Bezahlung vor
> E 2Z sch. 10 w für einen gestrichenen
Scheffel , an jedem Dienstage und Donner-
stage , des Morgens von 9 bis 1: llbr und
des Nachmittags von r bis 4 Uhr bepm
Kaufmann , Moöhorn , einen Zettel einlö¬
ftu , und am folgenden Tage , akso des
Mittwochs und Frcytags ebenfalls des Mor.
gens von y bis Ahr , und des Nachmit¬
tags von 2 bis 4 Uhr gegen Ablieferung des
Kettels de« Nocken im Ballhaust in Em-



pfang nchmeri Siunen , woben zugleich m
Nach,ichl dienet , dass ein jeder Inlercsscnt
vorerst einen balden dis 4 Schchcl, . je nach
dem seine Familje gros or-er klein . erhalten
kökitk Jever

'
den v .- Der >8oo . ^

-

Geb urtsanzeige .
'

Am rgsten vyriegen ^ iMonstßs
wurde meine Frau vou einem ^ gesun¬
den Knaben glücklich embünden.-

Icver den 4 Dekber iLftsb.
" ''

.
P . Frieds . Trouchon.

Die Kuh - Pocken
'
Impfung Kraucht

wohl keinen besondern .Empfehlung
mehr , da im lezrer Wochenblatt Dhrn.
Leib - MedicusEyting das VoitlM.
hafte derselben bei eich Sii^ igdch Hnd ein
jeder «sich

'
hier M ' der Schdstchnds

stadt von der Geimpfter , ,Ae !«erg selbst
stpersöhnlich davon überzeugen kaum '

Zu wünffhen msre ' es , wenhAuf¬
seher über Kinder sich M

"
hier,eu . Im

-psttng entschlossen körüen, ?u>ich bchhutb
chu dem '

rrstem , . weil die Bletchrn
Pest um . aus herum se >ürchterlüh

'
geäst

streu soll . daß das fünfte Kind theils
daran sirr

'
t , cheils die andern elend,

leideis und . afr ungestchteh mnd». unge¬
sund werde» .: da, hingegeir ' -nach' : Äffen
< emechten Bemerckrucheir van bereits
i z OSo, mit Kuh - P .oÄen Euer Mer
mpfterr kein eiuzigesf gestochen-, und

dicht das mindeste Uebel davpnchrirct
geblieben, db bald ich vonIen gros

,
'
sen . N '

ühcn dststn Impfung füb
'
erzeuKt

. warf habe ichLleich , und gewiß schon
- seit drei MoäM/r 'dsiviÄem den Wunsch

gMffert ) 'baff, echlirvchre öffentlich be-
künt werdeti / dM

^
alle arche und we¬

niger demittefte Mt söhnen ihre Kinder
> zur unsmgetd -licheu Impfung mir um
vertrauen msch^ n,

' - Ich fordere dahH-' es di? chrmereftlstids ' wenig '
bemittelte^

. ClaffL^chtchchchf öffentlich zu - solcher
Impfung aus : ich werde michr Uur 'dV
Anpfuug selbst svnbeöu auch die gan¬
ze Aujsicht , währeird des -Verlaujtz

Vchst'lbenchgqn ^ ,un?ntgeldiich uud eher,
Afj .gewMntzask . -befor-geu . rl« 2ctft ts
nüdanbei oder» hohernr Eiaffe zu

'
lhüff

chwTtän^ tchr-r Ich serchchc
'
cher auö

ongeführrenr ' Ärunde , VmM .s . die- -na» '
chirjiche » ,-Plgttern so naba<siud'. .aß
damit ttichdmttge I "zöa« rt" werbe . Ich
werds- so dann von /Ast zik

'Zeii iedech
mähk H Wtz '

sImihfcuigen .. v'
orriehmech

Äs '
ich

'
ftlsü-eii

" Eiter pekmnine kann,
und als es meine übuigs Geschäfte uns
Gesundheit- leiden- wollest, . . gich dNsnft
ts -kenge . förchihrch, bis M

'
bem , iefferch

Guüge geschehen . ' Jever . " m " ?
-Thümmel.
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